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Vorwort 

Als Kompetenznetzwerk für Leichtbau führt der Leichtbau-Cluster Unternehmen und 
Forschungsinstitutionen verschiedener Branchen zusammen, um die Leichtbautech-
nologien zu fördern. Träger dieses von der „High-Tech-Offensive Zukunft Bayern“ 
geförderten Projekts ist die Fachhochschule Landshut. Als Forum für Wissens- und 
Technologietransfer kommt dabei dem Landshuter Leichtbaukolloquium eine heraus-
ragende Stellung innerhalb des Kompetenznetzwerkes zu.  
 
Dies ist ein Grund, das 1. Landshuter Leichtbaukolloquium mit dem Titel „Innovatio-
nen und Erfahrungen im Leichtbau-Kompetenznetzwerk“ zu überschreiben. Es stellt 
eine Plattform dar, die neben der Vorstellung neuer Innovationen auf dem vielschich-
tigen Gebiet des Leichtbaus einen intensiven Wissens- und Erfahrungsaustausch 
ermöglicht. Insbesondere Cluster-Partner nutzen dieses Forum um ihre Leichtbau-
strategien und -lösungen einem Fachpublikum vorzustellen und zu diskutieren. 
 
In den Plenarvorträgen referieren Experten aus Politik, Wissenschaft und Praxis über 
die Bedeutung von Netzwerken sowie den Leichtbau in den Gebieten Luftfahrt, Au-
tomobil, Robotertechnik und in der Natur. Dabei werden die Bedeutung des Leicht-
baus sowie Entwicklungen und Trends in den Leichtbautechnologien aus dem Blick-
winkel der unterschiedlichen Branchen aufgezeigt. 
 
In den Fachbeiträgen der sich anschließenden Parallelveranstaltungen werden aktu-
elle Entwicklungen auf den Gebieten Leichtbauwerkstoffe, Leichtbaukonstruktion und 
Fertigungstechnologien, den Kernbereichen des Leichtbaus, dargestellt.  
 
In der Themenreihe Leichtbauwerkstoffe wird neben der Herstellung und Charakteri-
sierung sowie dem innovativen Einsatz von Leichtmetallen und Kunststoffen ein be-
sonderer Schwerpunkt auf die zellularen Werkstoffe und ihre Charakterisierung so-
wie das Anwendungspotential im Leichtbau gelegt. 
 
In der Reihe Leichtbaukonstruktion werden Themen aus dem Stoff-, Form- und Ver-
bundleichtbau sowie die Nutzung der Möglichkeiten der Mechatronik für den Kon-
zeptleichtbau diskutiert. Einen Schwerpunkt stellen dabei die Optimierungsmethoden 
in der Konstruktion von Leichtbaustrukturen dar. 
 
Im dritten Themenblock, den Fertigungstechnologien, werden neuere Entwicklungen 
im Leichtmetallgießen, die Potenziale des Leichtmetallschmiedens, die Herstellung 
von Leichtbaustrukturen aus Faserverbundwerkstoffen sowie Fügetechniken für 
Kunststoff- und Leichtmetallanwendungen vorgestellt.  
 
Dieser Tagungsband wendet sich an alle Techniker, Ingenieure und weiteren Ver-
antwortlichen der Unternehmen unterschiedlichster Branchen sowie Wissenschaftler, 
die sich mit Leichtbauthemen auseinandersetzen müssen. Er bietet eine ausgewo-
gene Zusammenstellung von Fachbeiträgen aus Wissenschaft und Praxis. 
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Als Veranstalter des Leichtbaukolloquiums und Herausgeber des vorliegenden Bu-
ches möchten wir uns insbesondere bei den Referenten für die interessanten Beiträ-
ge, dem Fachkomitee für die kritische Durchsicht aller eingereichten Fachbeiträge, 
den Ausstellern der veranstaltungsbegleitenden Fachausstellung sowie bei allen, die 
ihren Beitrag zum Gelingen der Tagung leisten, recht herzlich bedanken. 
 
 
Landshut,           Otto Huber 
im Februar 2003         Marc Bicker
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